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Beſtellungen auf unſere Zeitung für die Monate Fe
bruar und März werden von allen Reichspoſtanſtalten
zu zwei Drittel des vierteljährlichen Abonnements
preiſes hier in Halle von uns ſelbſt und unſern Boten
zum Preiſe von 13 Sgr angenommen Wir bitten
die Beſtellungen baldigſt zu machen

Die Expedition
Rußland und England in Mittelaſien F

Die centralagſiatiſche Frage beſchäftigt die engliſche Preſſe unab
läſſig und es iſt intereſſant zu beobachten wie in England das
Gefühl der Unheimlichkeit von Tag zu Tag zunimmt Von
der Times abwärts ertönt in den Spalten aller größeren
Blätter der gemeinſame Ruf Wir fürchten uns nicht,
und doch ſucht man eifrig die Chancen einer glücklichen Ab
wehr des grimmen Moskowiters zu ſtudiren Und fürwahr
England hat auch Grund der Entwickelung der Dinge in Mit
telaſien ſeine volle Aufmerkſamkeit zuzuwenden Seit Jahren
dem politiſchen Jndifferentismus und namentlich ſeit dem Tode
Palmerſtons der Sorgloſigkeit bezüglich ſeiner europäiſchen und
außereuropäiſchen Jntereſſen ſich hingebend iſt es durch die
plötzliche Entdeckung nicht wenig erſtaunt daß Rußland in ſei
nem Vorrücken ganz nahe an den Grenzmarken des anglo indi
ſchen Reiches angekommen iſt Sollte ſich noch die Nachricht
beſtätigen daß ein bereits zwei Jahre alter Vertrag zwiſchen
Rußland und Perſien exiſtirt wonach letzteres das Ettrekthal
an die Ruſſen abtritt ſo hat John Bull noch mehr Urſache
W einer nahen Umarmung des ruſſiſchen Bären bange
zu ſein

Die Annäherung Rußlands gegen die britiſchindiſche Grenze
begann vor zehn Jahren mit dem Vorrücken am unteren Laufe
des Jaxartes England wurde aber erſt aufmerkſam als im
nächſten Jahre 1864 Taſchkent Khanat Khokand in die Hände
der Ruſſen kam Dieſes Vorgehen Rußlands blieb nicht un
bemerkt wurde aber vergeſſen nachdem Gortſchakoff durch eine
Note mit beredten Worten verſichert hatte daß es Rußtand
gar nicht in den Sinn komme Eentralaſien zu erobern und
daß man durch die Beſitznahme Taſchkents nur am ſüdlichen
Ende der Großen Steppe einen Haltepunkt ſich verſchaffen
wöllte um den ewigen Unruhen der nomadiſchen Steppenbe
wohner wirkſam entgegen treten zu können Aber zwei Jahre
weiterer ruſſiſcher Thätigkeit brachten dem Czaaren einen be
trächtlichen Theil vom nördlichen Khokand Nun regte ſich das
Mißtrauen in England man ließ ſich mit dem petersburger
Cabinet in Unterhandlungen ein welche den Erfolg hatten
daß die Ruſſen aufs Neue verſicherten wie widerwillig ihnen
jeder Schritt nach Süden wäre trotzdem die Räubereien der
Bewohner von Khokand und Bokhara ſie mit aller Gewalt
zum Vorwärtsrücken zwängen Nach abermals zwei Jahren
wehte die ruſſiſche Fahne auf den Zinnen von Samarkand
Khokand war zu einem Vaſallenſtaate herabgeſunken Bokhara
hatte unter den härteſten Bedingungen Frieden ſchließen müſſen
und die Koſacken konnten ihre Pferde in
Oxus tränken

Da Afghaniſtan in einem Schutz und Trutzbündniß mit
England ſteht ſo kann man ſagen daß Rußland nunmehr bis
zu dem Thore des anglo indiſchen Weltreichs vorgedrungen
iſt Eine Schmäleruug des Gebietes von Afghaniſtan muß
den Engländern ebenſo nahe gehen als wenn man ihren Va
ſallen von Kaſchmir eder den Khan von Kelat angreifen wollte

den Fluthen des
9

Halle Saale Sonnabend den 25 Januar

Dieſes iſt der Stand der centralaſiatiſchen Frage der den
Briten in eine ſo lebhafte Unruhe geſtürzt hat und es iſt er
klärlich daß die Bewegung Rußlands gegen Chiwa als ein
Vorgang von ſchwerwiegender Bedeutung als ein Ausfluß ſeiner
aggreſſiven Politik angeſehen wird Der Beſitz Chiwas würde
die Beſitzungen Rußlands am rechten Oxusufer gänzlich ab
runden und es in den Beſitz des Knotenpunktes der nach Sü
den führenden Straßen bringen Taſchkend Khodſchand Sa
markand Bokhara und Chiwa ſagt der mit den Verhältniſſen
in Jnneraſien genau bekannte Reiſende Vambery ſind Glieder
der ruſſiſchen Eroberungskette denen Herat und Kandahar an
geſchmiedet werden können und müſſen und wir haben keinen
kühnen Flug in der Politik zu machen wenn wir behaupten
daß die Ruſſen in höchſtens fünf Jahren in der unmittelbaren
Nähe Jndiens ſich befinden werden

Der Gedanke daß der Moment nahe iſt wo Eng
land in die Lage kommen könne ſeinen Beſitz in Jndien mit
Gewalt zu vertheidigen ſcheint den Politikern jenſeits des
Canals ſehr nahe gerückt zu ſein Da ſie ſich aber ſchwerlich
zu einem thatkräftigen Bis hierher und nicht weiter ent
ſchließen werden und auch wie übereinſtimmend verſichert wird
nichts von der Feſtſetzung einer allerdings precären Demarka
tionslinie wiſſen wollen ſo bleibt ihnen in der That nichts
übrig als abzuwarten ob Rußland die engliſche Herrſchaft
direct oder indirect bedrohen will Dieſes wird aber nicht
früher geſchehen ehe ſich Rußland nicht in ſeinen bisherigen
und zukünftigen Erwerbungen völlig feſtgeſetzt und dieſe durch
eine Ausbildung der Verkehrswege mit dem Mutterlande in
Verbindung gebracht haben wird Bis dahin wird Rußland
die völlige Austragung der mittelaſiatiſcheu Frage vertagen

Telegraphiſche Nachrichten
London 22 Jan Jn hieſigen officiellen Kreiſen wird die

Nachricht des Daily News daß Perſien Khoroſſan an Ruß
land cedirt habe auf das Beſtimmteſte dementirt Nur das
Ettrekthal iſt abgetreten Auch der hieſige perſiſche Geſandte
dementirt das Gerücht daß Perſien ein geheimes Bündniß mit
Rußland geſchloſſen und ihm einen Theil Landes abgetreten
habe Jn Südwales befinden ſich die Kohlenwerke in Folge
des Strikes und des hohen Waſſerſtandes in äußerſt bedenk
licher Lage Der große Grubenbeſitzer Fothergill bot den Ar
beitern 8 Schillinge täglich um nur ſo viel Kohlen zu gewin
nen daß die Pumpen geſpeiſt würden Die Arbeiter gingen
jedoch den Gewerkvereinen gehorchend darauf nicht ein
25 italieniſche Städte haben bis jetzt der Kaiſerin Eugenie Bei
leidsadreſſen geſandt

Petersburg 23 Jan Der Regierungsanzeiger beſpricht
heute den mit England ſtattgehabten Gedankenaustauſch über
die central aſiatiſche Frage und erwähnt daß ein diplomatiſcher
Notenwechſel über dieſe Frage bereits ſeit drei Jahren zwiſchen
beiden Kabineten beſtehe und daß derſelbe ohne Unterbrechung
bis auf den heutigen Tag einen ſehr freundſchaftlichen Cha
rakter getragen habe nirgends ſei eine Meinungsverſchiedenheit
hervorgetreten

New York 22 Januar Die Senatoren Conkling und
Cameron ſind wiederum zu Mitgliedern des Senats erwählt

Nachrichten aus Peru zufolge iſt dort ein Mordverſuch
gegen den Präſidenten Parde gemacht der jedoch erfolglos
geblieben iſt

Deutſches Reich
Berlin 23 Jan Den Eindruck den das Verbleiben

des bayeriſchen Geſandten am Vatican machen muß ſoll ver
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muthlich dadurch abgeſchwächt werden daß Graf Tauffkir
chen einen mehrmonatlichen Urlaub in München rig
wird Während dieſes Urlaubs ſoll derſelbe durch den Gra
fen Cetto in Rom vertreten werden Der Abg Berger
Witten dementirt die aus Düſſeldorf ſtammende Nachricht daß
er als Generaloirector einer ruſſiſchen Geſellſchaft die Aus
beute der eiſenhaltigen Lager im Ural übernehmen werde
werde ſeinen Wohnort und Wahlbezirk nicht verlaſſen und
nach wie vor ſich nach allen Seiten hin diejenige Unabhängig
keit wahren welche das erſte Erforderniß für eine gedeihliche
parlamentariſche Wirkſamkeit iſt Bezüglich der Nachrich
ten über eine vollzogene oder bevorſtehende Kündigung des
Handelsvertrages mit China wird berichtet daß der Vertrag
vom 2 September 1861 welchen der jetzige Miniſter des Jn
nern Graf Eulenburg abgeſchloſſen hat nicht wie von eini
gen Seiten angenommen wurde auf 10 Jahre abgeſchloſſen
iſt Es iſt nur verabredet daß wenn die deutſchen Staaten
künftighin Abänderungen des Vertrages für zweckmäßig erach
ten ſo ſolle es ihnen freiſtehen nach Ablauf von 10 Jahren
vom Tage der Auswechſelung der Ratificationen ab Unterhand
lungen zu eröffnen Sie müſſen dieſes aber 6 Monate vor
Ablauf dieſer 10 Jahre der chineſiſchen Regierung amtlich an
zeigen Andernfalls ſoll der Vertrag 10 weitere Jahre unver
ändert beſtehen bleiben Der Vertrag vom 2 September
1861 iſt am 14 Januar 1863 ratificirt worden die 10jährige
Friſt iſt alſo abgelaufen und bleibt der Vertrag in der bishe
rigen Faſſung natürlich beſtehen bis eine Einigung über die
Abänderungen erzielt iſt

Die Nordd A veröffentlicht nachſtehendes Schrei
ben des Kaiſers welches derſelbe an Fürſt Bismarck am 1
Januar bei Ueberſendung der Jnſignien des Schwarzen Adler
ordens in Brillanten richtete
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Berlin den 1 Januar 1873
Sie wiſſen mit wie ſchwerem Herzen Jch Jhren Wunſch erfüllthabe indem Jch Sie von dem Vrſts Meines Staatsminiſteriums

Fentband Aber Ich weiß welche geiſtige und körperliche Anſtrengung
die zehn Jahre dieſer Stellung von Jhnen verlangten und will des
halb nicht länger anſtehen Jhnen eine Erleichterung zu bewilligen
Zehn inhaltsſchwere Jahre liegen dte uns ſeit Sie Meiner Be
rufung an die Spitze der Preußiſchen Verwaltung zu treten Folgeleiſteten Schritt für Schritt hat Jhr Rath und Syre That Mich in

den Stand geſetzt Preußens Kraft zu entwickeln und Deutſchland zur
Einigung zu führen Jhr Name ſtehet unauslöſchlich in der Geſchichte
Preußens und Deutſchlands verzeichnet und die höchſte Anerkennun
iſt Jhnen von allen Seiten gerecht zu Theil geworden Wenn Jgenehmige daß Sie die mit e ſicherer und feſter Hand geführte Ver

waltung Preußens niederlegen ſo werden Sie mit derſelben doch
unter Fortſführung der politiſchen rigen Preußens in Verbindung
mit denen der deutſchen ren tellung in engſtem Zuſammen
hange bleiben Durch die Verleihung der brillantenen Jnſignien
Meines hohen Ordens vom Schwarzen Adler will Jch Jhnen bei
dieſem Anlaß einen erneuten Be veis meiner höchſten Anerkennung und
nie erlöſchenden Dankbarkeit geben Mögen die h gewährten
geſchäftlichen Erleichterungen die r Jhrer Geſundheit ſichern
die Sie erhoffen und Jch wünſche damit Sie lange noch dem engeren

men können Ihr treuergebener dankbarer König
gez Wilhelm

chengeſetze berichtete der Abg Gneiſt über die Vorfrage ob
die vorgelegten Geſetzentwürfe eine Verfaſſungsänderung in
volvirten Er kam zu dem Reſultat daß wenigſtens eine De
claration der Verfaſſung bei der Vieldeutigkeit des Art 15
wünſchenswerth ſei und beantragte am Schluß einer eingehen
den hiſtoriſchen und juriſtiſchen Entwickelung den Artikeln 15
und 18 die nachſtehende Faſſung zu geben
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er Ein alter Mann
Erzählung von Karl Frenzel

Fortſetzung

Vei Tiſche richtete er öfters vas Wort an ſie und als ſie
durch eine unvorſichtige Aeußerung ihn hatte merken laſſen daß
ſie eine ſtarke unbezwingliche Hinneigung zur religiöſen Schwär
merei habe war kein Ende ſeiner Reckereien abzuſehen Doch
behauptete ſie ſich ihm gegenüber ſtandhaft und würdig ohne
aus ihrer Zurückhaltung oder der Achtung die ſie ihm ſchul
dete herauszugehen

Nun meine theure Miß ſagte er einmal dies Thema
beſprechen wir beide noch ausführlicher Jn einer ſtillen
Stunde ohne den Gelbſchnabel dabei wies er quf Ange
lika und ohne den Philoſophen das war meine We
nigkeit Wenn wir allein ſind Warum ſchauen Sie mich
ſo ſeltſam an Miß Roger Glauben ich gehörte zu den Hei
den Sind im Jrrthum könnte Jhnen von Viſionen und
Zerknirſchungen erzählen könnte Was er noch etwa
ſagen wollte verſchluckte er mit einem Stück Paſtete

Es war am zehnteu Tage nach Angelika s Ankunft ſpät
Abends um die eilfte Stunde Mit dem kurz vorher einge
tretenen Volmond hatte ſich das Wetter gebeſſert Der Him
mel war klar von Sternen ſchimmernd glitzernd lag das Mond
licht auf den Siegen im Park nicht mehr hinderte das dichte
Laub der Kaſtaniekbäume die Strahlen des nächtlichen Geſtir
nes auf ihrem Wege Gelbbraun und welk lag es umher und
raſchelte im Wind Zuweilen ſtieg ein dünner weißgrauer
Nebel von dem feuchten Boden auf ſchwebte zwiſchen den
Bäumen empor hing ſich an die kahlen Aeſte ballte ſich hier
dichter zuſammen und zerflatkerte dort

Von dem hohen Fenſter des Bibliothekzimmers konnte ich
das Alles bemerken ich ſtand eine geraume Weile daran
träumend in jene Betrachtungen der Nichtigkeit und Unend
lichkeit des Todes und des ewigen Lebens verſunken die eine
mondhelle Herbſtnacht bei fallendem Laub mit wehenden Nebeln
ſo leicht erzeugt Dann ſchloß ich das Fenſter und ließ den
Vorhang nieder um noch eine Zeit lang unter den Büchern
zu arbeiten Nicht ſonderlich ruhig und anhaltend denn man

cherlei Bilder und Erſcheinungen neckten und ſtörten mich
Nicht die ernſten Marmorbüſten der Dichter und Denker
ſchienen von den hohen Büchergeſtellen auf mich herab zu
blicken ſondern lockige Mädchenköpfe und Engelsgeſichter
ach nur ein einziges alle trugen die Züge und hatten die
blauen Augen Angelika s Statt zu leſen ſtützte ich den Kopf
in die Hände und grübelte War es in der That ſchon ſo
weit mit mir gekommen daß dies junge Mädchen ſich herriſch
in alle meine Gedanken drängte daß ich nichts thun konnte
ohne an die Erinnerung an ſie ermuthigt oder zerſtreut zu
werden Wie ſollte das enden Noch glaubte ich Herr mei
nes Herzens zu ſein aber wie lange noch Hieß es nicht
die Güte und Argloſigkeit des Grafen täuſchen wenn ich das
Feuer dieſer Leidenſchaft in mir nährte ſtatt es bei Zeiten zu
erſticken

Ein armer Mann der ein junges reiches und unerfahrenes
Mädchen liebt wird ſtets den Verdacht eines Habſüchtigen
eines Schleichers erwecken nur unreine Abſichten wird man mir
zutrauen Und wie frei ich mich ſelbſt in dieſem Augenblick
von ihnen fühlte würde der Graf würde ſelbſt Angelika mir
Glauben ſchenken Ein Hauslehrer ein Vorleſer der ſich
friſchweg in die Tochter oder die Frau des Hauſes verliebt
wie romanhaft und unehrenhaft zugleich war es mir bisher
erſchienen und jetzt war ich nahe daran in dieſelbe Schuld
zu verfallen Oho rief es in mir noch iſt das Netz nicht
zugezogen es bedarf nur einer heldenmüthigen Anſtrengung
um es zu zerreißen Wie unfrei wir auch im Zuſammenhang
der natürlichen Welt ſein mögen ganz entbehren wir der Frei
heit in der moraliſchen nicht Ueberwinde dich ſelbſt lerne
entſagen Das iſt das tiefe Geheimniß das aus dem Wir
beltanz der Erſcheinungen dich rettet das iſt die einzig wahre
und echte Lebenskunſt

Jndem wurde auf der Treppe oder auf dem Korridor der
vor dem Bibliothekſagl hier zu meinen dort zu den Zimmern
der Mädchen führte ein Geräuſch vernehmlich wie wenn
einer ſchwer athmend leiſen und unſichern Schrittes daher
käme Ich fuhr aus meiner Träumerei haſtig empor unwilli
ger über mich ſelbſt daß ich die Zeit nutzlos verſäumt als
erſchreckt über das ungewohnte Geräuſch

Ein paar Sekunden horchte ich hinaus jetzt war der nächt

liche Wanderer dicht vor der Thüre des Saales er taſtete ſich
in dem dunklen Gange an der Wand gung Jch hatte Ver
muthung wer es ſein könne ergriff die Lampe und öffnete
raſch die Thüre Ein ſchriller ängſtlicher Schrei ertönt
eine weiße Geſtalt ſteht vor mir drängt ſich an mir vorüber
in das Zimmer ſtarrt mit verſtörten Augen umher Folgt
er mir Nun iſt ſie auf einem der Seſſel niedergeſunken
Ich leuchtete im Korridor umher die Treppe hinab Alles iſt
ſtill lautlos dunkel So kehre ich in die Bibliothek zurück
die Eingedrungene liegt noch wie betäubt in dem Seſſel es
iſt die engliſche Gouvernante

Eine ebenſo unangenehme wie verfängliche Lage Jch allein
mit Lavinia in dem weiten halbdunkeln Raum Eben ſchlägt
die Rokokouhr die elfte Stunde Darüber habe ich die Lampe
wieder auf den Tiſch geſetzt gehe einige Mal auf und nieder
aber auf dem dicken weichen Teppich iſt kein Tritt hörbar
und ſie rührt ſich noch immer nicht ſchlägt noch immer nicht
die Augen auf Jſt das Komödie oder eine ernſtliche Ohn
macht

Miß Roger ich habe mich dicht vor ſie hingeſtellt
was iſt Jhnen Verfolgte Sie Jemand Wo kommen Sie

her Ermuntern Sie ſich hier ſind Sie in Sicherheit
Jetzt bemerkte ich erſt daß der lange weiße Shawl in den

ſie fich eingehüllt hatte feucht war Sie kam aus dem Gar
ten aber was hatte ſie da zu ſuchen was hatte ſie dort in
ſolche eſtürzung t können Denn als ſie die Augen
aufſchlug mich allmählig erkannte und ſich in der Umgebün
zurecht fand prägte ſich in ihren Zügen ein ſolcher Ausdru
des Entſetzens aus daß mir jeder Argwohn als handele es

chen Schreck zerſtob

ich von Neuem da ſie beharrlich ſchwieg an Leidenbedürfen Sie etwas Soll ich einen Dieher rufen

Nein nein erwiederte ſie haſtig
Aber ich bitte Sie verlaſſen Sie mich nicht Jch kann nicht

en en o an i ine n an en rind gewiß be mir nicht gefolgt iſt zurück Sie

v

und dem weiteren Vaterlande und Mir Jhre bewährten Dienſte wid

IJn der geſtrigen Sitzung der Commiſſion über die Kir

Art 15 Die evangeliſche und die römiſch katholiſche Kirche ſowie

um eine Täuſchung oder um einen plötzlichen rein phyſi

Wollen Sie nicht das Tuch abnehmen Miß Roger Es
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Art 18 Das Ernennungs Vor ags Wahl und Beſtätigungs

nicht auf dem Patronat oder beſonderen Rechtstiteln beruht auf
Allgemeine Erforderniſſe der Vorbildung Anſtellung utlaſſung der Geiſtlichen ſowie die äußeren Grenzen der dnge

Disciplinargewalt beſtimmt das Geſetz Die Anſtellung von Geiſtli
chen beim Militär und an öffentlichen Anſtalten beſtimmt ſich durch
die darüber zu erlaſſenden Verordnungen

Bei der hierauf eröffneten Generaldiscuſſion men drei
Dannwurde die Generaldiscuſſion geſchloſſen und die nächſte Sitzung

welche der Specialdebatte über die Amendements des Refe
renten und etwaige andere noch hinzutretende Anträge gewid
met ſein ſoll auf Donnerstag angeſetzt

Der bleibende n des deutſchen Handelstages trat
am Montag faſt vollzählig zu einer ſiehmpa zuſammen Auf
Antrag des Dr Soetbeer wurde beſchloſſen an das Reichs
kanzleramt eine dringende Eingabe zu richten des Jnhalts
daß unabhängig von der definitiven Regelung der Bankfrage
die ſchleunige Einziehung alles deutſchen Staatspapiergeldes
und der Banknoten in Appoints bis zu 25 Thlrn angeordnet
werde um ſo dem unleugbaren Ueberfluß an Circulationsmit
teln abzuhelfen und den ausgeprägten Goldmünzen Gelegenheit
zu verſchaffen ſich im Publikum einzubürgern

Wie vie Erml Volksbl aus ſicherer Quelle verneh
men werden ſämmtliche katholiſche Kreisſchulinſpectoren des
Regierungsbezirkes Marienwerder ihres Amtes enthoben werden

Seitens des deutſchen Episcopats wird wie die Germ
meldet hinſichtlich der neuen kirchlichen Geſetzentwürfe eine
Vorſtellung an Se den Kaiſer und an das Herren
haus eingereicht werden ſobald jene Entwürfe irn Abgeordne
tenhauſe zum Beſchluß erhoben worden ſind Dagegen ſchreibt
der Weſtf Merk Wie Biſchof Martin von Paderborn
im vorigen Monate gegen den beabſichtigten Geſetzentwurf
betreffend die Errichtung von Kirchenvorſtänden bei dem Cul
tusminiſter Verwahrung eingelegt hat ſo ſoll er jetzt nach
einem beſtimmt auftretenden Gerüchte an das Staatsminifte
rium die Erklärung abgegeben haben daß er den dem Kö
nige zeleiſteten Eid bis zu ſeinem Tode treu zu halten ent
ſchloſſen ſei aber nicht minder auch den Eid der Treue gegen
die Kirche Dieſer aber verbiete ihm die jetzt zur Berathung
vorliegenden Geſetze zu befolgen ſo groß auch die angedroh
ten Strafen ſeien er könne und dürfe denſelben nicht nach
kommen

Die Geſammtausprägung der Reichsgoldmünzen ſtellt
ſich bis 11 Januar d J auf 433,854 830 Mark wovon
339,115,789 Mark in Zwanzigmarkſtücken und 94,739,050
Mark in Zehnmarkſtücken beſtehen
München 22 Jan Die Nachricht des Nürnberger Cor

reſpondenten daß n der Abberufungsfrage Tauffkir
chen s in Rom im Miniſterrathe Meinungsverſchiedenheiten
herrſchen iſt völlig unbegründet da deſſen Abberufung nirgends
verlangt worden
Straßburg 21 Jan Von der theologiſchen Fakultät

unſerer Hochſchule haben zwei Profeſſoren für Frankreich op
tirt nämlich Lichtenberger und Sabatier Erſterer iſt nach
Paris übergeſiedelt der letztere hat es jedoch vorgezogen hier
zu bleiben um mit einigen Freunden xreligiöſe Privatlectionen
in franzöſiſcher Sprache zu ertheilen Die Behörde hatte die
Abhaltung dieſer Lectionen zuerſt beanſtandet ſchließlich aberdoch die Erlaubniß dazu unter der Bedingung ertheilt daß

die Politik von denſelben ausgeſchloſſen bleibt wofür ſich vier
hieſige Geiſtliche verbürgt haben Der Herzog Ernſt von
KoburgGotha befindet ſich jetzt im Elſaß um großartige Jag
den beſonders anf wilde Schweine zu veranſtalten zu wel
chem Zwecke er ſich ſchon im vorigen Jahre ein ſehr ausge
dehntes Jagdrevier in der Nähe von Schlettſtadt erwarb Jn
ſeiner Begleitung befindet ſich der Herzog Friedrich von Au
guſtenburg der einſtige Prätendent von Schleswig Holſtein
der im Winter regelmäßig in Gotha in ſeinem eigenen Palais
wohnt Da im Elſaß und beſonders in den Vogeſen noch
ein ſehr ſtarker Wildſtand zumal von wilden Schweinen iſt
die im übrigen Deutſchland nur noch in eingehegten Sauparks
ehalten werden ſo beabſichtigen noch mehrere reiche deutſcheFagdliebhaber dem Beiſpiele des Herzogs Ernſt zu folgen und

ſich weitausgedehnte Jagdreviere zu erwerben und dagtſchloſſer

zu erbauen um das Weidmannsvergnügen zu pflegen

Großbritannien
Es iſt ſchon erwähnt worden daß Lord Granville gegen die

perſönliche Betheiligung des Prinzen von Wales an dem Be
gräbniß Napoleons proteſtirt haben ſoll Man berichtet hie
rüber daß dieſer Proteſt durch Vorſtellungen die der fran
i Botſchafter in Folge Auftrags des Miniſters Remuſat
ei Granville zu machen hatte hervorgerufen ſein ſoll Er

konſtatirte daß eine ſo eklatante Kundgebung von Seiten des
britiſchen Thronerben zu Gunſten der Familie Bonaparte für
die franzöſiſche Regierung etwas ſehr Verletzendes haben müſſe

Die Times beſtätigt daß die engliſche Regierung Rußland
zu verſtehen gegeben hat daß die Politik der Unthätigkeit auf
hören würde ſobald irgend welche Territorien die dem Be
herrſcher von Aghaniſtan gehören durch eine ruſſiſche Heeres

x bei Beſetzung kirchlicher Stellen iſt ſoweit es dem Staate
un

macht angegriffen werden ſollten Das leitende Blatt ſchließt
ſeine Betrachtungen über dieſe Angelegenheit mit den Worten

Anſtatt eines unbeſtimmten obwohl möglichenfalls unvermeid
lichen Conflictes haben wir einen Conflict acceptirt der unter
fixirten Bedingungen ſofort einzutreten hätte Dies iſt die
einzige Wandlung in unſerer Poſition

Die londoner Deutſchen ſind in Aufregung verſetzt durch die
Arretirung des Dr Gottfr Heſſel eines Geiſtlichen aus Danzig wegen
Verdachts der Theilnahme an dem Morde in CoramStreet Es fand
am 21 d eine Verſammlung von Deutſchen zu dieſem Zwecke ſtatt Viele
von ihnen kennen Pr Heſſel s Familie perſönlich als höchſt reſpectabel
Er war lutheriſcher Geiſtlicher in Danzig und hielt hier gleichzeitig ein
Penſionat für junge Leute Rit ſeiner jungen Gattin befindet er ſich

falne eines Engagements als Paſtor an einer neuen Kirche in Bra
lien auf der Reiſe dorthin

Frankreich
Paris 22 Jan Die Dreißiger Commiſſion hat mit 19

Stimmen gegen 9 entſchieden daß Thier s nur gehört wer
den ſoll wenn es ſich um Abſtimmung über ein Geſetz han
delt Die Commiſſion hat den erſten Artikel mit einem
Amendement von Decazes angenommen welches will daß
Thiers bei Verhandlungen über Geſetzentwürfe zu hören ſei
jedoch vorbehaltlich des zweiten Artikels betreffend die Anhö

r Thiers iſt nunmehr auch
von der Commiſſion vernommen worden welche über die Aus
weiſung des Prinzen Napoleon berathet Sie hat ihren Be
richt vertagt und man behauptet ſie würde doch ein Tadels
votum gegen die Regierung beantragen

ſ aft ordnet und verwaltet ihre Angelegen Der bereits erwähnte Gottesdienſ am Jahrestage der
inrichtung Ludwigs VI in der Bußcapelle guf dem Bouevard Hausmann war diesmal äußerſt erlid die Legiti

miſten namentlich auch viele Abgeordnete waren zahlreich
dazu erſchienen auch Frauen und Arbeiter aus dem Volke
bemerkte man Die Exkönigin Jſabellg erſchien mit ihrem
ganzen Hofſtaate in der 12 Uhr Meſſe

Die Correſp de Paris glaubt folgende Angaben über
die letztwilligen Verfügungen Napoleon III verbürgen zu kön
nen Der Kaiſer hat zwei Teſtamente gemacht eines im
Jahre 1859 das andere im Jahr 1865 alle beide ſind bei
ſeinem Notar Herrn Mocquard in Paris niedergelegt und kei
nes von beiden enthält politiſche Beſtimmungen das letztere
iebt nur einige Vorſchriften über die Erziehung des kaiſer
ichen Prinzen Kurze Zeit vor dem Tode des Kaiſers fragte

Herr Mocquard brieflich bei ihm an ob er dem Kaiſer die
beiden Teſtamente zuſtellen ſolle von denen das letztere eigent
lich nur ein Codicill iſt Napoleon antwortete ihm nein er
ſolle dagegen das Teſtament einſchicken welches die Kaiſerin
bei ihm deponirt hatte Einem engl Blatte zufolge beläuft
ſich das jährliche Einkommen der kaiſerlichen Familie
in Chiſelhurſt auf 12,000 Pfd Sterl Die ſpaniſchen Güter

lich 6000 Pfd Sterl ein und der Verkauf ihrer Diamanten
Juwelen und Gemälde producirte circa 120,000 Pfd Sterl
Der verſtorbene Exkaiſer ſoll kaum irgend ein eigenes Einkom
men beſeſſen haben Der Familienrath der Bonaparte hat
ſich dahin geeinigt daß die Kaiſerin und Plon Plon die poli
tiſche Vormundſchaft über den kaiſerlichen Prinzen ausüben

Die kirchliche Trauerfeierlichkeit für Louis Napoleon verlief
in Paris ohne alle Störung und war nicht zahlreich veſucht
Marſchall Mac Mahon wehnte in Civilkleidung der Todten
meſſe in der Kirche St Elvtilde bei e

Jn Verſailles iſt neuerdings wieder das Gerücht verbreitet
daß Prinz Friedrich Carl von Preußen im Prozeſſe Bazaineauf Bitte des Marſchalls als Entlaſtungszeuge auftteten werde

indem er ſich entweder perſönlich nach Verſailles begeben oder
ſeine Ausſage ſchriftlich einſenden werde

Die Nachricht daß der Herzog von Aumale die Wittwe des
in den letzten Schlachten an der Loire gefallenen Herzogs von
Luynes heirathen wolle wird heute widerrufen dagegen iſt
das neue Gerücht aufgetaucht daß es eine ruſſiſche Prinzeſſin
ſei welche er heirathen werde

Einer Privatdepeſche der F zufolge ſind folgende Fi
nanzmänner in Paris verhaftet worden Caperon Lepelletier
Deſtrée Marrx alle gehören der ſogenannten bonapartiſtiſchen
Finanzclique an Bei einem Miniſter des Kaiſerreichs ſind
gerichtliche Siegel angelegt worden

Auf dem Plateau von La Bergerie bei Garches und Rueil wurde
am 19 d M als am Jahrestag des Kampfes von Buzenval ein
Denkmal eingeweiht welches den an jenem Tag Gefallenen errichtet
worden war Dieſes Denkmal beſteht in einer bläulichen Granitpyra

welche auf einer ihrer Seitenflächen in rothen Lettern die
lgriſt trägt Armee von Paris Nationalgarde Auf dem
iedeſtal liest man weiter Die Gardiſten vom 11 Bataillon dem

Andenken ihrer im Kampfe vom 19 Januar gefallenen Cameraden
Bei dem regneriſchen Wetter hatten ſich etwa 12000 Perſonen zur
Einweihungsfeier eingefunden und dieſe wurde in eigenthümlicherWeiſe geſtört Als er Prieſter nach einer Rede mit der Feiermeſſe

beginnen wollte kamen einige Geſangvereine mit Muſik gezogen und
alsbald wurden Rufe laut La Marseiliaise Das Muſikcorps
leiſtete Folge und ſo ſang denn die ganze Verſammlung die Marſeillaiſe

ein wahres Stimmengebraus das einen Eindruck machte
Der Prieſter eilte nachdem der Geſang zu Ende mit der Meſſe nach
ihm ſprach Victor Lefranc u a Die Rufe Es lebe die Republik
wurden aber immer zahlreicher und am Schluſſe der Feier tönte es
wieder wie aus einem Munde Es lebe die Republik

Jtalien
Jm Senat iſt am 17 Jan der Geſetzentwurf über die Auf

hebung der theologiſchen Facultäten berathen und genehmigt
worden Artikel 1 verordnet daß die noch exiſtirenden theo
logiſchen Fakultäten aufgehoben ſind und Artikel 2 verweiſt
diejenigen Unterrichtszweige der e Fakultät welche
für das Studium der Geſchichte Philologie und Philoſophie
von Jntereſſe ſind an die Fakultäten der Philoſophie und
der ſchönen Wiſſenſchaften Aeſthetik

Herr v Corcelles hat dem Papſt ſein Beglaubigungsſchrei
ben als Botſchafter der franzöſiſchen Republik beim heiligen
Stuhle überreicht Seinem Collegen dem franzöſiſchen Ge
ſandten beim König von Jtalien dem Herrn Fournier hat er
ſeinen offiziellen Beſuch abgeſtattet

Die Voce della Verita erzählt Der heilige Vater hat
einen ſonderbaren Brief mit dem Poſtſtempel Venedig erhal
ten in welchem Napoleon III ſeinen Sohn dem Schutze des
heiligen Vaters empfiehlt Der Sthyhl iſt äußerſt ehrerbietig
der Brief iſt aber jedenfalls unächt

Die Agitationen zur Errichtung eines Denkmals in Mai
land für Napoleon III führen zu energiſchen Gegendemon
ſtrationen Den Subſcriptionen welche in Mailand eröffnet

mide

mokratiſche Partei ein Manifeſt entgegen welches zur
nung von Beiträgen für ein Monument zum Gedächtniß der
Opfer der napoleoniſchen Politik einladet damit ſoll der Eifer
der Napoleoniſten gebührend gezüchtigt werden

Griechenland
Entgegen der londoner und pariſer Telegramme welche von

einem in der Laurionfrage bereits erzielten Uebereinkommen
zu berichten wiſſen lauten andere an kompetenter Stelle ein
geholte Jnformationen dahin daß ein Reſultat der ſchweben
den Verhandlungen noch nicht zu verzeichnen ſei indem ein
Entſchluß des griechiſchen Kabinets noch nicht gefaßt zu ſein
ſcheint

Türkei
Durch die Krankheit des Großvezirs droht ein neuer Zuſam

menbruch des Miniſteriums Mehemed Ruſchdi Paſcha leidet
an einer Entzündung der Bronchien die ſich in die Länge
ziehen zu wollen ſcheint und wenn er nicht ſelber ſeine Ent
laſſung giebt ſo wird der Sultan dieſe ſeine Krankheit als
Vorwand benützen um ihn zu erſetzen Mehemed Ruſchdi
Paſcha hat es übrigens niemals dahin gebracht ſich mit dem
Sultan zu verſtändigen Er hat ſich viel darum bemüht aber
Alles war vergeblich Der Sultan fährt fort zu handeln wie
in den Zeiten Mahmud s das heißt er nimmt nicht die min
deſte Rückſicht auf die Hohe Pforte Die jüngſten Ernennun
gen von Provinz Gouverneuren gehen vom Sultan aus Die
Abdankung oder Entlaſſung Ruſchdi Paſchas wird eine Umge
ſtaltung des ganzen Miniſteriums nach ſich ziehen und wenn
Riza Paſcha zum Großvezir ernannt wird werde man auf
der politiſchen und adminiſtrativen Scene all das alte Regie
rungsperſonal wieder erſcheinen ſehen von dem man nicht
mehr reden gehört hat

Amerika
Jm Oſten der Vereinigten Staaten ſind wie aus New

york vom 18 Jan telegraphiſch gemeldet wird ſchwere Re

gengüſſe gefallen und die Flü

und das Privatvermögen der Kaiſerin Eugenie bringen jähr

wurden und einen überraſchenden Erfolg hatten ſetzte die de

Weiſe im Anſchwellen Die Philadelphia und Eriebahn iſt
überſchwemmt Der Ankauf der SamanaBai wird von der
geſammten Preſſe verworfen
die Hoffnung aus daß Volk und Regierung die Abenteurer
auf San Domingo nicht im Ulnklaren darüber laſſen werde
daß die Vereinigten Staaten mit ihrem Unternehmen nichts
zu thun haben wollen

Der Aufſtand der Modoc Jndianer im nördlichen Ealifor
nien und in Oregon hat einen bedrohlichen Umfang angenom
men Sie ſind plündernd in die Anſiedelungen der Weißen
eingefallen Eine Abtheilung Soldaten welche ſchon gegen
Ende des vorigen Jahres zur Verfolgung der Räuber ausge
ſandt wurde war zu ſchwach und mußte ſich mit Verluſt zu
rückziehen Dieſe Niederlage ſcheint noch keine genügende Lehre
geweſen zu ſein denn telegraphiſch wurde gemelbdet
daß wiederum eine Truppenabtheilung von 400 Mann die ver
ſchanzten Jndianer angegriffen aber vor der Uebermacht den
Rückzug angetreten hat Nun ſcheint vie Regierung jedoch zur
Erkenntniß gekommen zu ſein daß ſie den Feind nicht verach
ten darf und man erfährt daß ſie die Streitmacht auf
1000 Soldaten und Freiwillige erhöhen will

Halle den 24 Januar
Die Direction des Stadttheaters bereitet für nächſten Dienstag

eine Aufführung von Raupach s Schule des Lebens vor Herr Leich
ſenring welcher aus ſeinem hieſigen Engagement ausſcheidet wird
in der Doppelrolle des Königs und Goldſchmieds Abſchied von
uns nehmen

Dem Vernehmen nach wird in nächſter Zeit der berühmte Kla
viervirtuos Hans von Bülow hier ein Concert veranſtalten

Ein ſehr beklagenswerthes Unglück ereignete ſ5 in der heutigen
Morgenſtunde in der Steinſtraße als zwei zum Einfahren vor einem
Wagen geſpannte Pferde ſcheu wurden und durchgingen Sie gerie
then auf das Trottoir der Steinſtraße und überrannten dort eine
Frau welche bald in r der erhaltenen Verletzungen ſtarb
ferner ein 10 jähriges Mädchen welches ebenfalls ſchwer ver
letzt ſein ſoll Die Pferde konnten erſt auf der Promenade in der
Nähe des Denkmals aufgehalten und gebändigt werden

Stadtverordneten Sitzung Verhandlung vom 23 Jan
arg derſelben um 4 Uhr 20 Minuten Der Vorſitzende Herr

Juſtizrath Glöckner erklärte daß die Hauptſache in geheimer Sitzung
behandelt werden müſſe es lägen jedoch auch noch andere Sachen vor
die er der Berichterſtattung wegen vorweg nehmen würde Es könne
alsdann auch die Montageſitzung ausfallen Herr Stadtv Kyritz
berichtet über Reparaturen an den blauen rn und am rothen
Thurme Die Koſten im Betrage von 198 Thlr 20 Sgr 11 Pf wer
den nachträglich genehrrg Herr Stadtv Dr Müller befürwortet
auf s Wärmſte die Bewilligung von 200 Thlr zur Anlage von Baum
ſchulen auf dem Stadtgottesacker Dieſelben ſeien dringend nothwen
dig zur Ergänzung der Gewächſe in den öffentlichen Anlagen Mit
dieſen Hunderten würde man Tauſende ſparen Der Antrag wird an
enommen Herr Stadtv Roth berichtet über den Antrag auf Ver
auf eines Theiles des Hospitalackers auf welchem die Arbeiterwoh

nungen erbaut ſind Jm Herbſte ſind 1500 Thlr für das Stück Land
von den Unternehmern geboten Die Verſammlung fand das Ange
bot zu niedrig und verlangte 2500 Thlr Jetzt ſind die Unternehmer
wieder eingekommen und machen ein Angebot von 2000 Thlr aber
der Magiſtrat hält jetzt 3600 Thlr für den angemeſſenen Preis Die
Kommiſſion kann ſich nicht mit dem Magiſtratsvorſchlage einverſtanden
erklären da derſelbe einer Ablehnung des Verkaufs gleichkäme Sie
iſt mit dem Magiſtrate in der Ablehnung des Antrags einig hält
aber 2700 Thlr für den richtigen 7 W da keine neuen Momente hin
zugetreten ſind welche den früheren Beſchluß der Verſammlung um
ſto en könnten Herr Stadtv Dr Müller befürwortet den Magi
ſtratsvorſchlag da die Unternehmer gewiß parcelliren würden und die
ſen Verdienſt könne die Stadt ſelbſt gebrauchen Herr Vorſitzender
Glöckner bemerkt daß es ſich nur darum handeln könne ob das
Angebot anzunehmen ſei oder nicht Herr Stadtv Gruneberg bit
tet die Summe nicht feſtzuſtellen ſonder abzuwarten was ſpäter geſchehenwürde Herr Stadtv Flebiger hält die Sache für erledigt da der

Magiſtrat nicht darauf eingeht Er macht aber darauf aufmerkſam
daß man dort einen neuen Stadttheil mit Straßen und öffentlichen
Plätzen gründen wolle dazu müßten die Stadtäcker zu billigen Prei
ſen verkauft werden ſonſt würde der Plan nicht durchgeführt werden
können Die Verſammlung nimmt darauf den Antrag an ſich mit
dem Magiſtrate einverſtanden zu erklären daß ein Angebot von 2000
Thlr ein ungenügendes ſei Von Forderungen zu ſtellen wird ab
geſehen Darauf geheime Sitzung

Montag den 27 Januar 1873 keine Sitzung der Stadtverordneten
Der Vorſteher der Stadtverordneten

Glöckner

Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr 30 Min Wind
Weſt Wind Barometer 27 44 Feuchtigkeit gehalt der
d 892 Thermometer 2, 1 Der Himmel theilweiſe
bedeckt

Jn Zeitz hat man vor einigen Tagen beim Umbau eines Hauſes
ein Vogelneſt mit zwei Eiern gefunden

Jn ſüdlichen Theile von Großbritannien ſchlug das Wetter am
Sonntag plötzlich um und es gab in den Nächten ſcharfen Froſt ſo
daß alle Welt ſchon die Schlittſchuhe hervorſuchte Ebenſo plötzlich
aber wechſelte die Temperatur wieder und gegenwärtig hat man in
London wieder mildes regneriſches Wetter

Unter andern Merkwürdigkeiten durch die abnorme Witterung
dieſes Winters hervorgerufen meldet die Linzer Tagespoſt daß im
botaniſchen Garten zu Linz ein vollkommen belaubter Roſenſtrauch
unter anderen zahlreichen Frühlingsboten ſich befindet In KirchſchiagHellmonsödt ShſelaWarte und allen beiläufig in der Höhe von 2500

und 3000 Fuß liegenden Orten herrſcht ſchon ſeit 4 Wochen das ſchönſte
Frühlingswetter Der Nebel der undurchdringlich über der Ebene
Iagert reflectirt die auffallenden Sonnenſtrahlen und ſchafft jene Land
ſchaften die in der Regel um dieſe Zeit mit ußtiefem Schnee bedeckt
ſind zu Gegenden des Frühlings

Provinzial Nachrichten
Merfeburg 22 Jan Daß die Zeitungs Reclame beſonders

wenn ſie en gros betrieben wird ihren Eindruck auf einen großen Theil
des Publicums nicht verfehlt iſt bewieſen durch die Verbrei
tung welche neuere JnduſtrieErzeugniſſe namentlich das bekannte ber
liner Gepräu n nicht ganz mit Recht berliner Malz Extract
genannt in verhältnißmäßig kurzer Zeit gefunden haben während Er
zeugniſſe der ältern Induſtrie von gleicher theilweiſe auch größerer
Güte durch dieſe Producte moderner Erfindungen in den Hintergrund
gedrängt wurden obgleich letztere häufig weiter keinen S abenals den daß ſie eben modern ſind in gleiches Schickſa M auch

unſer ſeit Jahrhunderten rühmlichſt bekanntes Merſeburger
Schwarzbier erfahren Zwar macht daſſelbe keiner Anſpruch da
rauf wie die Fabrikate der preußiſchen Metropole ein Univerſalmittel
begen Gott weiß welche Krankheiten zu ſein ſo wenig wie der Fa
rikant deſſelben Herr C Berger es liebt ſeine Erzeugniſſe dem Pu

blicum durch ſchwülſtige Reclame anzupreiſen ſo viel wiſſen wir aber
daß dieſes Gebräu ſich als ein vorzügliches Kräftigungsmittel für Ge
ſchwächte und Reconvalescenten aller Art namentlich aber auch als
Nährmittel für Wöchnerinnen in tauſend und aber tauſend Fällen glän

zend bewährt hat Hierbei iſt noch tig e da der
Preis deſſelben bei mindeſtens gleicher Güte ſich beinche umdie Hälfte billiger ſtellt als der des ſogenannten Berliner Malz Ex
tractes und daß es ſich Her C Berger zur ehrenvollen Aufgabe ge
ſtellt hat ſtets ein reines und gehaltvolles Gebräu au Malz und
Hopfen ohne l mehr ober weniger ſchädlicher Surrogate zu
liefern Es kann nicht im Entfernteſten unſere Abſicht ſein hier r

der Wahrheit die Ehre Und ſo freuen wir uns denn hier regiſtriren
das Fabrikat des de C Berger Reclame machen zu wollen aber
zu können daß es den Anſchein gewinnt als ſollte unſer altberühm

e ſind in ſehr beunruhigender

Die Newyork Tribüne drückt
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eine wohlverdiente Geltung erlangen da ſeit einigen Wochen bedeur Zachſragen nach dieſem namentlich aus dem Königreich Sachſen

an Herrn C Berger ergangen ſind Wir können im Jntereſſe der
reellen Induſtrie nur wünſchen daß ſich dieſe Nachfragen recht vermeh

möchtenStendal 23 Jan Als heitere n zu der Liſte der beim
kürzlichen Ordensfeſte mit einer Decoration Begnadeten verdient die
Thatſache mitgetheilt zu werden daß ein Orden Einem zügefallen iſt
der dieſes Glückes ſchlechterdings nicht mehr erfreuen kann Der
Adler der Jnhaber des Hohenzollernſa en Hausordens ward nämlich
auch dem Oberküſter Bräſike hierſelbſt verliehen der Dekorirte iſt
aber bereits vor acht Monaten geſtorben

Der Handelsminiſter und der Miniſter des Jnnern haben die
Errichtung einer Handelskammer für die Kreiſe Halberſtadt Oſchersleben chersleben und We nigerode ſowie für den gegenwärtigen

Bezirk der Gerichtskommiſſion zu Ermsleben genehmigt Die e
kammer erhält ihren Sitz in der Stadt Halberſtadt Die Zahl
Mitglieder ſoll 21 betragen Auf Anordnung des Handelsminiſters
werden überhanpt vom 1 April d J ar der in der Provinz
Sachſen beſtehenden Handelskammern Veränderſtngen eintreten So
wird der Bezirk der Handelskammer zu Nordhauſen die Städte Nord
auſen Benneckenſtein Bleicherode und Ellrich den Kreis Sangera einſchließlich der Grafſchaften StolbergStolberg und Stolberg

oßla und vom die Hildesheim den Amtsbezirk Hohn
ſtein umfaſſen Die Zahl der Mitglieder wird 20 betragen Bis zum
31 März d J hat eine Neuwahl ſämmtlicher Mitglieder der Provinz
Sachſen zu erfolgen

Abfuhr oder Canaliſation
Prof Virchow hat über die Arbeiten der ſtädtiſchen gemiſchten De

putation für die Unterſuchung der auf die Canaliſation und Abfuhr
in Berlin bezüglichen Fragen einen umfaſſenden Generalbericht verfaßt
Derſelbe iſt mit der dem Verfaſſer e Schärfe und Klarheit ge
ſchrieben Er ſagt unter Anderm Es handelt ſich gar nicht um die
nackte Alternative Canaliſation und Abfuhr, ſondern vielmehr um
die Löſung folgender Aufgaben Wie iſt das Haus und Wirth chafts
waſſer aus der Stadt zu entfernen und auf welche Weiſe ſollen die
unreinen feſten Stoffe beſeitigt werden Es ergiebt ſich hieraus daß
keine Art der Canaliſation denkbar ſei welche gleichzeitig der Abfuhr
entbehren könne Es entſteht alſo eine zweite Frage welche Stoffe
ſollen durch Canäle welche durch Wagen aus der Stadt herausge
Geft werden Als Vorausſetzung gilt hierbei daß kein Haus oder

irthſchaftswaſſer in die öffentlichen Stromläufe hineingeleitet werden
dürfe Die hierzu vorgeſchlagenen Desinfectionsmethoden nach Surna
und Lenks und die einzuführenden Trockencloſets ergaben ungenügendeReſultate Die Vorſchlage mit dem Abfuhrſyſtem ſind für Berlin nicht

anwendbar da beide Abfuhrarten auf unüberwindliche Schwierigkeiten
ſtoßen würden Das Tonnenſyſtem ſetze als nothwendig den Umbau
faſt aller Häuſer Berlins voraus Die pneumatiſche Abfuhr dagegen
wie ſie Lirnur proponirt ſei nicht durchzuführen weil neben ihr ein
vollſtändiges Canalſyſtem für die Spülwäſſer exiſtiren müßte weil
ferner bei der enormen Production von Faecalmaſſen 800,000 Men
ſchen produciren jährlich 54 Millionen Centner Faecalſtoffe die große
Gefahr entſtehen würde daß die Commune im Falle ſich keine ge
nügenden Abſatzquellen fänden ſelbſt ſür die Unterbringung des Un
rathes Sorge tragen müßte Es bleibt ſomit die Canaliſation mit
Berieſelung und Einſtauung des Rieſelwaſſers in Tief und Flachbaſſins
Die hierauf bezüglichen Verſuche haben ein in jeder Weiſe erfreulichesReſultat heben Die etwaigen Bedenken hat Virchow ſchlagend

widerlegt reſp ſehr deutlich nachgewieſen wie manche Uebelſtände
durch eine dichtere rewyg der Rieſelfelder mit aller Beſtimmtheit
beſeitigt werden können ir gedenken auf dieſe Angelegenheit desAnsſuhrlicheren zurückzukommen

Vermiſchtes
Die Spielpächter Gebrüder Blanc Die Gebrüder Blanc wur

den im Jahre 1816 in Avignon als Zwillinge geboren Sie ſahen ſich
dermaßen zum Verwechſeln ähnlich daß als einer der beiden Herren
mit der Juſtiz in einen unangenehmen Conflict gerieth die Geſchwo
renen denſelben freiſprechen mußten weil der Staatsanwalt nicht nach
weiſen konnte welcher von Beiden der Schuldige ſei Die Luſt ſchnell
reich zu werden führte die Brüder nach Paris wo wir ſie einige Jahre
ſpäter als leidenſchaftliche und vom Glück getragene Börſenſpieler wie
derfinden Da zu jener Zeit der Telegraph nicht für Privatdepeſchen
ugänglich war ſo gewannen ſie einen Beamten und beuteten deſſenHetheilungen mit dem brillanteſten pecuniären Vortheil aus freilich

nicht ohne mit den Juſtizbehörden in abermaligen ſchlimmen Conflict
u gerathen als die Sache ruchbar wurde Die Gebrüder Blanc überan en ihre achtzehn Monate Gefängniß zu welchen ſie verurtheilt

wurden Mit dem Gewinn den ihnen die Beſtechung des Telegra
phen Beamten einbrachte legten ſie den Grund zu dem Spielhauſe in
Homburg und kauften ſpäter als ſie mit inſtinctivem Bangen das
mögliche Ende dieſer Wirthſchaft in Deutſchland vorausſahen der Pri
vilegiums Beſitzerin in Monaco im Einverſtändniß mit dem Landes

errn die dortige Bank für eine ungeheure Summe ab Sie ſchufen
ier die gegenwärtig letzte europäiſche Spielbank einen wahren Tem

pelpalaſt für die Göttin des Zufalles und umgaben ihn mit allen Rei
zen welche die Kunſt im Vereine mit der bzzauberndſten Natur hervor
zubringen im Stande iſt Nicht lange aber war es dem einen der
Gebrüder Blanc vergönnt ſich an der neuen Schöpfung in Monaco zu
erfreuen Als er ſich eines Tages auf ſeinem Bureau befand wurde
ihm ein Herr gemeldet der ihn in einer dringenden Angelegenheit zu
Wenn wünſche Vorgelaſſen entpuppte ſich der Fremde als ein ver
zweiflungsvoller Spieler der ſein ganzes aus 20,000 Francs beſtehen
es Vermögen an der Bank verloren und ſich und ſeine arme Familie

unglücklich gemacht hatte Alle dieſe gerupften Dummköpfe denken
immer erſt zu ſpät an ihre arme Familie Dieſer zog nun einen
Revolver aus der Taſche und erklärte er ſei aller Hoffnung bar es
liege ihm nicht das Geringſte an ſeinem Leben und wenn Blanc ihm

ahl der f

eines Piſtolenduelles Veränlaſſüng zu de

nicht ſein Geld zuruckſtelle oder nur einen Laut von ſich gebe ſo würde

Als geſtohlen iſt ein ſchwarzſeidener

kont auf 4 Procent herab

ſt ein In einer Stadt umgeben von Fabriken
Regenſchirm mit 12 Eiſenrippen Primenn d Ziegeleien iſt ein ſehr rentabler
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er erſt ihn und dann ſich erſchießen Zitternd ging der Spiean den Kaſſenſchrank nahm die Goldrollen heraus und Sleeke en

derr ieler hin Ehe dieſer aber noch das Ziminer verlaſſen
hätte legte ſich eine ſchwere Ohnmacht um die Sinne des zu Tod ge
aängſtigten Mannes während ſein Peiniger ſcheinbar ruhig das Spiel
aus verließ und trotz aller e nie mehr geſehen wurde
ls man ſpäter auf das Bureau kam lag Blanc noch immer bewußt

los auf dem Boden Nach Hauſe gebracht fiel er in wilde Phanta
ſien und in acht Tagen hatte ein Nervenfieber in Folge des ausgeſtan
denen Schreckens dem Leben des rüſtigen Mannes ein raſches Ende
gemacht Sein Bruder hat ſeit der S nie wieder 4 pielhaus be
treten Er wohnt abwechſelnd in ine ſehr beſcheiden im dritten
Stockwerke eines Hauſes am Platz Maſſena und in ſeiner prächtigen
Villa in Monaco Wenn man ihn ſo leiſen Trittes durch die Straßen
von Nizza eilen ſieht angethan mit einem langen bunkeln Obexrock
die Augen bedeckt durch eine dunkle Brille das lange gra durch
einen niedrigen breitkrämpigen Hut ſo würde man Monſieur Blanc
ür den Inhaber eines ErziehungsInſtitutes oder einer anderen pie

tiſtiſchen Anſtalt halten denn nichts an ihm kennzeichnet den millionen
reichen Jnhaber der letzten europäiſchen Spielhank Oft überläßt erauch die Leitung der Geſchäfte den bewährten Händen u Schwie
gervaters Monſtent Wagatha der ehemals ein untergeordneter armer

Poſtbeamter in Homburg jetzt mehr Tauſende an h bezieht als
er einſt Hunderte einnahm Uebrigens herrſcht große Ordnung in den
Arrangements und eine gewiſſe Nobleſſe iſt e der Admi
niſtration nicht abzuſprechen Madame Blanc gilt als die Wohlthä
terin der Armen in der ganzen Umgebung und giebt bei jeder Gele
genheit mit vollen Händen während Monſieur Blanc im Geruch hart
näckigen Geizes ſteht Vor Kurzem war an einem Schaufenſter in
Nizza eine ſehr gut gezeichnete Carricatur ausgeſtellt Der Spielpächter
Blanc von Monaco ſpielt Billard und dirigirt m Sprechen ähnlich

etroffen einen ſchwarzen und einen rothen Ball Unter dem Bildeſehen die Worte Que a soit rouge ou noir qui sorte est toujours

blanc qui gagne Sei es der rothe oder der ſchwarze welcher
geht es iſt doch immer Blanc der weiße welcher gewinnt

Was koſtet ein Bae Jn Folge eines Prozeſſes der in
den Vereinigten Staaten Amerika s kürzlich verhandelt wurde iſt die

wie folgt beantwortet worden Ein Wallfiſch von mittlerer
Hröße giebt 150 Tonnen Thran 2000 In Fiſchbein beides reprä
ſentirt einen Werth von etwa 11,000 z 7

Na denn nich Ein vierzehnjähriges Dämchen mit der
Schulmappe ſtand kürzlich zögernd vor dem tiefen Schmutze welcher
den Fahrdamm einer berliner Straße bedeckte Da erſchien ein rüſti
ger gutmüthiger Arbeiter Die Verlegenheit des Mädchens ſehen ſie
umfaſſen und auf der andern Seite der Straße auf dem Trottoir ab
ſetzen war Eins Das feine Dämchen aber rümpfte darob das Näs
chen und rief höchſt verdrießlich Was fällt Jhnen denn ein Da
wandte ſich der Arbeiter wieder um ergriff die Zierpuppe nochmals
und brachte ſie auf den Fleck zurück von dem er ſie geholt hatte ohne
ein anderes Wort zu ſagen als Na denn nich

Der Student Hans Wildenhayn aus Berlin der unlängſt infolge
m ſpäter erfolgten Tode des

Studenten Pechmann gab iſt vom Bezirksgericht zu Leipzig vorder
hand ſeiner Haft entlaſſen worden indem der Vater Wildenhayn s
eine Caution von 500 Thlrn geſtellt hat Wie wan hött wird ſich
ſpäter die Strafe weniger hart geſtalten indem Wildenhayn nicht nurder Geforderte war Padern auch der Tod ſeines Gegners mehr der

höchſt ungenügenden W Behandlung zuzuſchreiben iſt
Für die Zeit der Weltausſtellung in Wien wird die dortige

Sicherheitswache um 1400 Mann vermehrt werden die Ausgaben
hierfür ſind auf 1,064,347 fl veranſchlagt

Handel und Verkehr
Das Deutſche Poſtarchiv veröffentlicht den bereits früher er

wähnten zur Zeit dem Bundesrathe vorliegenden Entwurf eines Ge
ſetzes welches in Abänderung des Reichsgeſetzes über das Poſttax
weſen vom 28 October eine weſentliche Umgeſtaltung und Erleichte
rung des Päckerei und Geldbeförderungstarifs der deutſchen Reichspoſt
bezweckt Derſelbe lautet

F I Packetporto Das Porto für Packete beträgt 1 Bis zum
Gewichte von 5 Kilogrammen einſchließlich a auf Entfernungen bis
10 Meilen einſchließlich 25 Sgr b auf alle weiteren Entfernungen
5 Sgr Für ünfrankirte Packete wird ein Portozuſchlag von 1 Sgr
erhoben 2 Beim Gewichte über 5 Kilogramme a für die erſten 5
Kilogramme die Sätze wie vorſtehend unter für jedes weitere
Kilogramm oder den überſchießenden Theil eines Kilogramms bis 10
Meilen 4 Sgr über 10 bis 20 Meilen 1 Sgr über bis 50 Mei
len 2 Sgr über 50 bis 100 Meilen 3 Sgr über 100 bis 150 Meilen
4 Sgr über 150 Meilen 5 Sgr Bei Packeten deren Umfang in
offenbarem Mißverhältniſſe zu ihrem Gewichte ſteht ſperriges Gut
wird das nach 1 oder 2 zu erhebende Porto um die Hälfte erhöht
S 2 Porto und henen für Sendungen mit e
gabe Für Sendungen mit Werthangabe wird erhoben a Porto
und zwar 1 für Briefe ohne Unterſchied des Gewichts auf Entfernun
en bis 10 Meilen 2 Sgr auf alle übrige Entfernungen 4 Sgr

unfrankirte Sendungen wird ein Portozuſchlag von 1 Sgr er
oben 2 Für Packete und die dazu gehörige Begleitadreſſe der nach

ſt 1 ſich ergebende Betrag und b Verſicherungsgebühr ohne Unter
chied der r und zu jeder Höhe der Werthangabe gleichmäßig

4 Sgr für je 100 Thlr oder einen Theil von 100 Thlrn mindeſtens
jedoch 1 Sgr F 3 Das in den S 1 bis 2 vorgeſehene Zuſchlag
porto wird bei portopflichtigen Dienſtſendungen 1 des Geſetzes über
das h vom 28 October 1871 nicht erhoben S 4 Das
gegenwärtige Geſetz tritt mit dem 1 Janar 1874 in Kraft Mit dem
leichen Termine treten die entgegenſtehenden Beſtimmungen in den

2 und 3 des Geſetzes über das Poſttaxweſen im Gebiet des deuten Reichs vom 28 October 1871 außer Wirkſamkeit

München 22 Jan Die königliche Bank in Nürnberg und die
baieriſche Hypotheken und Wechſelbank in München haben geſtern den
Diskonto für Platzwechſel auf 5 Procent ermäßigt

London 23 Jan Die Bank von England ſetzte heute ihren Dis
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an Autograph des berühmten Dictators Bolivar von der

Venezuelas erhalten Die Gaceta oficial von
Rov v J theilt beide Noten mit das Anſuchen des Hrn v

Hrn v Gülich Mini erreſdenten P

worin er i als Veſrund Gründer von 5 Republiken verehrten Bolivars feiert
Antwort des venezuelaniſchen Miniſters des Aenßeren

zugeben verſtanden hat

lag Roggen 1631
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Wen Rei i

Litteratur Wiſſenſchaft
Die kgl Bibliothek in rn

das Andenken des von Venezuela bis Peru als

des Hrn Dr
der Rechte Barrios welcher der Bibliothek der Hauptſtadt Deutſchlands
das von Hrn v Gülich mit Recht als ein für beide Länder werth
volles Stück ſchenkt

Verehrer von deutſcher Poeſie in engliſchem Gewande zärfwr
Genüſſe finden in einer unlängſt bei Sampſon Low u Co in London
erſchienenen dreibändigen Novelle betitelt My Cousin Maurice

Mein Vetter Moritz Dieſes Werk hat eine Engländerin Mrs Car
nington zur Verfaſſerin die in ſeltener Weiſe die Tiefe und den
Schmelz deutſcher Dichtung erfaßt und in ihrer Mutterſprache wiederS geiſtreichen und treuen Schilderungen führt

die Novelle welcher die geſammte engliſche Preſſe eine höchſt wohl
wollende Kritik widmet den engliſchen Leſer in das echt deutſche Fami
lienleben ein

Der Maler Ferdinand Knab in München berühmt unter An
derem durch die ungemein gelungene maleriſche W mär

r e Wintergartens in der königl r zuünchen für welche der König ſelbſt in einem Handſchreiben dem
Künſtler ſeine begeiſterte Anerkennung ausſprach vollendet für die
Wiener Ausſtellung eine italieniſche Landſ baft ein großes Bild welches einen ganzen Wald von Pinien darſtellt mit höchſt eigenthüm

lichen Lichteffecten Das Gemälde groß empfunden ünd ſtylvoll in
der Behandlung macht einen ungewöhnlich originellen Eindruck

Wie das Berl Frodbl aus beſter Quelle erfahren haben will
hat die Entſcheidung über die engere Concurrenz der Entwürfe zum
Goethe Denkmal ſtattgefunden Von den vier concurrirenden Künſt
lern Siemering Schaper Dondorf und Calandrelli erhielt der Entwurf
Schapers die Majorität der Preisrichter und zwar da die Künſtler
doppelte Entwürfe geliefert hatten Schaper s ſtehende Figur auf em
runden Poſtament mit den Figuren der Lyrik Tragödie und Natur
kunde Das Dentimal ſoll nun genau nach dem Entwurfe ſofort in
Auftrag gegeben werden Der Standpunkt deſſelben iſt gleichfalls ent
ſchieden und zwar in den Anlagen des Thiergartens an der König
grätzerſtraße das Geſicht der Straße zugewendet

Civilſtand der Stadt Halle
Geträute

Marienparochie Der Zeugſchmidt Glaſer mit K H Carl verw
etzold

lrichsparochie Der Gärtner J Ch Mathäi mit H W Rüprich
Der Fleiſcher F C Bock mit H F Mank Der Schuhmacher

F A C Donitz mit Th C F Conrad
Moritzparochie Der Hausknecht Treptow mit Wittwe J H Nietſch

mann geb Deumer
Neumarkt Der Bahnarbeiter Werner mit A Heller
Glaucha Der Gärtner Rettig mit W E Voigt Der Former

Römer mit C S Böttcher
Geborene

Marienparochie Dem Korbmachermeiſter Gräbner ein S Dem
Bahnarbeiter Bruder eine T Dem rn Schade eine T

ülrichsparochie Dem Kupferſchmied Brockhauſe eine T Dem
Fuhrherrn Kutſcher eine T Dem Kaufmann Richter ein S

em Kutſcher Kunth ein S Dem Schuhmachermeiſter Ziegler ein
S Dem Tiſchlermeiſter Thielicke ein S r

Katholiſche Kirche Dem Polizeiſergeanten Schäfer ein S
Neumarkt Dem Schuhmachermeiſter Schmidt eine T
Glaucha Dem Maſchinenheizer Piantyſeck ein S Dem prakti

ſchen Arzt und Profeſſor der Augenheilkunde Dr Gräfe eine T
Dem Fabrikarbeiter Stolze eine T Dem Handarbeiter Eichhorn
ein S Dem Schuhmacher Blom eine T

Sing Academmie
Sonnabend den 25 Jan Ab 5 Uhr im Saale der Volks

ſchule Uebung für Sopran u Alt Der Vorſtand
Marktberichte

Naumburg 22 Jan Durchſchnittspreis Weizen 3 Thlr 27 Sgr
6 Pf Roggen 3 Thlr 1 Sgr 6 Pf Gerſte 3 Thlr Sgr
6 Pf Hafer 2 Thlr H Sgr 5 PfMagdeburg 23 Januar Privatbericht Weizen 76 80 Thlr

hlr Hafer 45 50 ThlrRoggen 59 61 Thlr Gerſte 58 76

u loco 66 82 pr Jan Febr 82 nom
für 2000 Pfund
Stettin 23 Jan

Frühjahr 8341bz u MaiJuni 83 Br Rogglen loco 52 553 prde 544 Br Frühjahr 551 Br, pr Mai Ju i 55 Br
üböl loco 233 Br Jan 228 April Mai 234 pr Septem

ber October 238 bez Spiritus loco 184 pr Jan Febrpr Frühjahr 183

Breslau 22 Jan Spiritus pr 100 Liter à 100 pCt 173 Thlr
Br 174 G Weizen weißer 208 270 Sgr gelber 202 252 Sgr

Gerſte 144 162 Sgr Hafer 124 132
Sgr pro 200 Zollpfund 100 Kilogramm Unentſchieden

Aecht kölniſches Waſſer
von Jean Maria Farin a

befindet fich in der Expedition der SaaleZeitung und iſt der
Verkauf Hrn W König daſ von mir übertragen Jch eipfebleper Dutzend Flacons zu 5 Thlr per halbes Suvend 2 Thlr

Lohgerberei Verkauf Wohnnngs Markt

und per Glas 12, Sgr gehorſamſt
Johann Maria Farina in Köln

Reines Gänſeſchmalz
Holzſtiele am Griffe ein längliches Stück
Elfenbein mit 2 Nägeln befeſtigt in Be
ſchlag genommen worden Derſelbe ſteht
für den Eigenthümer im Büreau zur An
ſicht bereit

Halle den 23 Januar 1873
Der Staatsanwalt

HolzAuetivn
Auf dem Rittergut Dieskau am ſ g

Mittelmäühlteich ſollen Mittwoch den
29 Januar Vorm 10 Uhr
circa 180 Haufen Holz als Eſchen u
EllernNutzſtangen und Reis nach vorher
bekannt gemachien Bedingungen meiſt
bietend verkauft werden

Pappel Auction
Eine Partie von über 100 Stck Pap

peln von 2 u 24 Fuß Durchmeſſer bei
ca 60 Fuß Höhe ſoll

Montag den 27 Januar
Morgens 9 Uhr

unter den im Termine bekannt zu machen
den Bedingungen meiſtbietend auf dem
Stamme verkauft werden

Verſammlungsort Maille an der
Magdeb Chauſſee

Drei Stück gute Federbetten bill
zu verkaufen Bechershof 7 2 Tr

Gaſthof mit Einfahrt gr Hof gr Tanz
ſaal 2 guten Kellern 4 Gaſtzimmern
4 Logirzimmern Stallung für 60 70
Pferde verbunden mit einer großen in
flottem Betriebe ſich befindenden Rind
u Schweineſchlächterei compl Jnventar
vorzügliche Lage die einzige wegen Fa
milienverhältniſſen mit einem jährlichen
Pacht von 500 zu verpachten oder
mit 5000 Anzahlung Reſtkaufgelder
zu 44 mehrere Jahre unkündbar zu
verk durch Zeuner Karzerplan 4

Jn einem ſehr großen Dorfe 1 Stunde
von Halle iſt eine nahrhaſte Weiß und
Brodbäckerei drei auch viermal wird
täglich gebacken mit Garten compl Jn
ventar 1650 mit 600 800
Anzahlung Reſtkaufgelder 5 Jahre un
kündbar zu verkaufen durch

Zeuner Karzerplan 4
100 Thlr werden auf gute Hypoth

geſucht d Zeuner Karzerplan 4
2000 Thlr werden zur I Hyp

auf einen gut rentirenden Landgaſthof
mit Einfalrt gr Hof Tanzſaal Garten
3 Gaßſtuben Keller gegen 4 M Acker
Feuerkaſſe 2300 geſucht durch

Zeuner Karzerplan 4
8000 Thaler anszuleihen

A Kuckenburg kl Sandberg 16

h e
hen 7

Unterzeichneter beabſichtigt ſeine ſeit
vielen Jahren beſtehende in beſter Loh
lage liegende Lohgerberei mit guter Haus
und Verſändkundſchaft mit oder ohne
Waarenbeſtand aus freier Hand unter
günſtigen Bedingungen möglichſt bald zu
verkaufen Kaufliebhaber wollen ſich gef
wenden an E O Radenacker
in Schkölen bei Naumburg

Penſion in Wittenberg
Prov Sachſen

Schüler oder Schülerinnen welche das
Gymnuſiuin oder die höhere Töchterſchule
in Wittenberg beſuchen wollen finden eine
gute mit Nachhülfe in allen Schularbei
ten verbundene Penſion durch Hrn Sup
Dr Romberg und Herrn Archidiaconus
Maier daſelbſt empfohlen und wird
Letzterer über die Bedingungen gütigſt
Auskunft geben

Als Schüler der Holzſcheiden

kann ein im Jeichnen geübter Sohn
achtbarer Eltern unter günſtigen Bedingungen jetzt oder Oſtern bei Unter

netem eintreten

Emil Meune Holzſchneider
Leipzig Reichsſtraße 3

tritt am liebſten einen ſchon

4 Herzer Klempnermſtr Geiſtſtr 57

G Schimp

Zu vermiethen
Moritzkirchhof 5 ein Logis von 2 Stuben

und Kammern nebſt Zubehör
Oberglaucha 10 ein Logis beſtehend aus

2 St K und Zub an anſtänd
Leute 1 April zu beziehen

Ebendaſelbſt ein Logis im Preiſe von
44 Thlr ſofort

Gr Sandberg 4 eine möbl Parterre
wohnung an einen einzel Herrn ſof

Zimmergeſellen
und zwei Burſchen nimmt an
C Fuhrmann Magdeb Chauſſee 9b

Ein TiſcherGeſell guter Möbelarbeiter
bekommt Arbeit alter Markt 1
Einige tüchtige Arbeiter ſucht die

Dachpappen Fabrik von
cher C Hoffmann

Delitzſcherſtraße am Büſchdorfer Wege

Jch ſuche zum ſoſfortigen An

etwas älteren Commis welcher
otter Verkäufer ſein muß

C M Wiebach
Einen Lehrling ſucht jetzt oder Oſtern

Ein Lehrling wird zu Oſtern geſucht

iſt z haben
resdener Rierhalle

Als Clavierſpieler zur Tanz od
Unterhaltungsmuſik empfiehlt ſich

F Rewitſch in Paſſendorf
Ein junger Mann welcher Luſt hat

in einer Waſſermühle zu lernen findet
Gelegenheit

Eine Ancre Uhr wird zu kauf geſ
6000 gegen gute Sicherheit

v Selbſt Verl geſ Alles Nähere
kl Ulrichsſtr 34 II Zimmer 22
Einen Lehrling ſucht jetzt od z Oſtern
Carl Hauptmann Tiſchlermeiſter
gr Klausſtraße 7

Ein Lehrling kann Oftern in die Lehre
treten bei W Hädicke Tiſchlermſir
Leipzigerſtraße 12

Einen Lehrling ſucht jetzt od z dſſern

der Kupferſchmiedemeiſter Weuer
Kellnergaſſe 3

Eine geſunde Amme die
ſchon längere Zeit ſtillte er

hält ſofort lohnende Stellung
durch Frau DeparadeSchlamm 10 P gr

f5 ſtr gr Ulrichsſtr 50
genommen das Schneidern zu erlernen

Krüderſtraße 19 2 A

4 h e ee a

Junge anſtänd Mädchen werden an



Zu Einrichtungen ſowohl von
h electrisehen als pneumaätisehen Luftdruck
KAlingeln u Haustelegraphen

m für Hotels Fabriken u Wohnungen
n empfiehlt ſichI iurI Mavrin ScChunidlt
m Carl NocklerM alle a d Schmeerſtraße 29

Kaiser Wilhelmes Halle
Dienstag den 28 Januar 1873

Grosser

Volk Maskenball
in ſämmtlichen dazu decorirten Sälen

Eröffnung der Säle präcise 7 Uhr Von da an ununterbrochenes Comcert r

99 Saison Bröffnung 1873

Wir empfehlen unſere

Strohhutwäsche
und verſprechen unterſtützt durch neue Me
thoden und hydrauliſche Preſſen in kürzeſter
Friſt ſaubere Lieferung

Deutsche engl und
franz Modelle

Rudolph Sachs Co

V M v t n

h Ph

t n
r t
W t

o88vI38Sö I

Gr Ulrichsstrasse

Modistinnen Rabatt99

Für Wiederverkäufer
Durch ein Falliſſement ſind mir 450 Stück waſchechter Kleider s zehn Uhr Beginn des großen Maskenzuges mit darauf folgender Demaskirung

Gingham zum ſchleunigen Verkauf übergeben und verkaufe
in Stücken von circa 70 berl Ellen à Elle mit 2 r 2 S Der Eintritt iſt nur in Coſtüm oder wenigſtens mit maskirtem Geſicht geſtattet

Masken Anzüge ſowie Geſichts Masken ſind in der dazu eingerichteten Garderobe im Local zu haben
e Zur Aufführung kommt u Die Nußknacker Quadrille ausgeführt von 12 Perſonen auch wird

Se Hoheit der Prinz Carneval ſowie die Herren Kladderadatſch Müller Schulze Ulk das Feſt durch
ihre Gegenwart beehren

Billets Herren 15 Damen 10 S ſind vorher bei Herrn E Meyer gr Schlamm 10 ſowie in der
r 3 0 r 2 3einzelne Kleider à Elle ſchon mit 2 u 6

Für waſchächt wird garantirt Proben gratis

G ASss mann
gr Klausſtraße 38 und Rother Thurm 10

2

Ballfächer
das Neueſte elegant und einfach empfiehlt

Andreas Haassengier
grosse Steinstrasse Nr 10

M Ausverkauf
Wegen Auflösung unseres Waarengeschäfts

erkaufen wir die vorhandenen Bestände an
Cigarren zu herabgesetzten Preisen

Halle as im Januar 1873
Gebrüder KKeil

Prachtvollen Russ Caviar empfing in neuer
Sendung O I Wiebach

Alsier BRliumenkohl ſowie Messinaer
Apfelsänen und Citronen empfiehlt in neuer
Sendung C Wiebach

Sonnabend früh extra friſch Dorſch
Schellſiſch vei

Gt Friedrich am Markt
Sehr ſchönen Sauerkohl wie immer bei

G Friedrich am Markt
e Außerordentliche GeneralVerſammlung

u der Activnatre derMagdeburg Cöthen Halle
ſeipziger Eiſenbahn Geſellſchaft

Die Herren Actionaire der Magdeburg Cöthen Halle Leipziger Eiſenbahn
Geſellſchaft werden hierdurch zu einer außerordentlichen General Verſammlung welche
im Saale des hieſigen Empfangsgebäudes Fürſtenſtraße Nr 10 ſtattfindet auf

Donnerstag den 20 Februar d Js
Vormittags 114 Uhr

eingeladen

In derſelben werden die Anträge des Directoriums und des Geſellſchafts
ausſchuſſes betreffend

l den Bau und Betrieb einer Bahn von Buckau nach dem Wolfswerder
und die Anlage eines Hafens daſelbſt

2 die Aufnahme einer Prioritäts Anleihe von 2,000,000 Thlr auf das
Stammunternehmen Behufs Deckung der Baukoſten aä 1 und der Koſten

der weiteren Ausrüſtung und Ergänzung der Stammbahn
zur Berathung und Beſchlußfaſſung kommen

Jeder Actionair oder Bevollmächtigte welcher an der GeneralVerſammlung
Theil nehmen will hat ſich ſelbſt reſp ſeinen Machtgeber am 17 18 oder 19
Februar d J in den Stunden von 12 Uhr Vor und 6 Uhr Nachmittags
im Geſchäftslokale des Directoriums Fürſtenwallſtraße Nr 6 als Eigenthümer
von 5 oder mehr alten Stammactien reſp einer der Beſtimmung des S 9 des
vierten Nachtrages zum Geſellſchafts Statute entſprechenden Anzahl Stammactien
Lättr B zu legitimiren und die Eintrittskarte in Empfang zu nehmen

Den Actionairen Littr B ſteht nach 8 9 des vierten Statutnachtrages bei
beiden Gegenſtänden der Tagesordnung ein Stimmrecht nicht zu

Magdeburg den 22 Januar 1873
Der Vorſitzende

des Ausſchuſſes der Magdeburg Cöthen Halle Leipziger
Eiſenbahn Geſellſchaft

Nenbauer

e
en

J

S

e
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Aus den Berliner Zeitungen
I 9Königtrank

Kräuter Limonade
größtes Labſal für alle Kranke
48937 Berlin 11 12 72

Jm Intereſſe meiner Mitmenſchen be
zeuge ich der Wahrheit treu daß ich
in meiner Familie mehrſeitig unglaub
bare Hülfe des Königtranks erlebt habe
Ich ſelbſt litt Jahre lang an Rheu
matismus die Finger lagen krumm
in der Hand ſo daß ich mich weder
an noch auskleiden konnte Jch ließ
kein vom Arzte angeorvnetes Mittel
unverſucht doch meine großen Schmer
zen blieben dieſelben Da nahm ich
meine Zuflucht zum Königtrank Meine
Finger ſind zwar noch krumm aber
die großen Schmerzen haben nachge
laſſen ich kann mich wieder bewegen
auch kann ich ſchlafen und hoffe daß
wenn ich den Trank weiter gebrauche
ich meine Geſundheit ganz wiederer
halten werde Meine Tochter war
von früheſter Jugend an krank ſpäter
bekam ſie die Waſſerſucht und die
Aerzte die Homöopathen gaben ſie ver
loren Da las ich in der Zeitung die
Geneſung der Gräfin v Wartensleben
auf Schloß Schwirſen Jch wagte es
bei den hohen Herrſchaften brieflich an

zufragen ob die Heilung der Frau
Gräfin an Waſſerſucht durch den König
trank wahr ſeſ und erhielt ungehend
die Antwort daß die Sache auf Wahr
heit beruhe auch fügte die Frau Gräfin
dem Briefe zwei Flaſchen Königtrank
bei welche ſie nicht mehr bedürfe
Nach dieſen zwei Flaſchen ſchon ver
ſpürte meine Tochter Linderung
und trank dann noch zehn Fl wonach
ſie völlig hergeſtellt war ſie iſt
verheirathet und hat einen geſunden
Knaben geboren

Ww Wittig Koppenſtr 37
Den ärztl Behauptungen zum

Trotz welche die Mutterfreuden ihr be
dingungslos abgeſprochen

Hhhieitt Se ſundheter hat derer
eſundheitsrath Karl Jacrobiovs Berlin Friedrichſtr 208

Die Flaſche Extrakt zu dreimal ſo
viel Waſſer koſtet in Berlin einen
halben Thaler außerhalb incl
Fracht in Deutſchland 16 od 17
Sgr 1 fl rh in Halle a/S
bei Ferd Hille in Allſtedt bei
H C Günther in Alsleben
bei W Wenndorf in Delitzſch
bei Reinhold Müller Kolchgaſſe

in Eilenburg bei C
Tſchirſch in Eiſenach bei C
Heß in Eisleben bei Th
WMerckell in Friedeburg bei
F Schröder in Gräfenhain
chen bei H F Streubel in
Hettſtädt beiCarlHartmann
in Leipzig bei A Th Lechla
in Lützen bei A Weber in
Merſeburg bei Guſtav Elbe
in Naumburg bei L Lehmann
in Nordhauſen bei H C Buhtz
in Sangerhauſen bei Moritz
Lüttig jun in Schafſtedt bei
Carl Apel in Zeitz bei Reinb
Wittig in i bei Nei H GKotſch in Torgau
Domnick

Masken

Cigarrenhandlung des Herrn Kitzing am Markt und im Local zu haben An der Kaſſe Herren 20 Damen 15

e in MarsclorfSonntag den 26 Januar Abends 7 Uhr beim
Gaſtwirth Herrn ICOhI wozu freundlichſt einladet

der Vorstand
ſind von Sonntag früh in dem
Locale des Hrn Kohl zu haben

53 Seise s Reſtauration
gr Ulrichsstrasse

53
B Sonnabend grosses Schlachtefest m

Früh 9 Uhr Wellleisch Abends div Wurst und
Suppe RBRäer ff

Reſtauration von
früher A

Sonnabend früh 9 Uhr Speckkuchen
polniſch und Pökelknochen

P MKurzahals
Lauffer

Abends Karpfen

Sehr fette Vlundern BRücklinge Aale und
Kieler Sprotten empfing ſoeben und empfiehlt billigſt

Bed Schule Leipzigerſtraße 21

fältig ausgeführt

Mühlberg Nr 1 I Hättler

Reparaturen jeder Art Uhren werven ſchnell u ſorg
Auch nehme gefällige Aufträge auf newe

e Uhren jeder Gatlung entgegen
Uhrmacher Mühlberg Nr 1

Eingang auch Mühlgaſſe Nr

BDamen Masken
elegant und neu ſind billig zu vermiethen

gr Ulrichsſtr 53 1 Tr
m Hutblumen

elegante Coiſffuren
empfiehlt in großer Auswahl bill
E Göhre Ranniſcheſtr 41
Aetz Natron
unter Garantie Wagenfett
in kleinen Gbd gr Klausſtr 7

Arnoldl s Seifenfabrik
wo Koſchere Wurſtwaaren
täglich zu haben bei I A Meyer
im blauen Hecht part

Prima Magdeb Sanerkohl Boltze

Zahntinctur u Zahnpulver
von Dr Telſchow in Berlin ausge
zeichnet zur Stärkung des Zahnfleiſches
und zur Conſervirung der Zähne bei
Apotheker Arends in Schaf
ſtädt

Pension
Knaben oder Mädchen welche zu Oſtern

die hieſigen Schulen beſuchen ſollen finden
gute Penſion und Nachhülfe bei

Merſeburg O Müller
Lehrer

Ein Burſche kann in die Lehre treten
beim Buchbindermſtr G Lutsche
Sophienſtraße

Sonnabend den 25 d M
Monatsverſammlung der Maler
und LackirerGehülfen im Münchener
Braubaus Der Vorſtand

Einladung
der Müller und Müller Intereſſenten des
Merſeburger und Weißenfelſer Kreiſes im
Gaſthauſe zzum goldenen Löwen
zu Lützen den 5 Febr d Mittag
1 Uhr wegen Beſprechung der MihlAn
gelegenheiten

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Belle verSonntag den 26 Januar
Conrert Cheater Dall

der Buchdrucker
Zur Aufführung Kommen

Erst nicht eiſersüchtig
Lustspiel in 1 Akt

und

List und Phlegma
Posse mit Gesang in I Akt

Entrée an der Kasse 5 Sgr
Anfang 8 Uhr

e Programm an der Kasse
Billets à 3 Sgr sind vorher zu haben

bei Hrn J P Sichler Cig Geschäft
gr Ulrichsstr 52 dessen Commandite

Schmeerstrasse 24
bei Hrn F W Klauss Cig Gesechäft

Leipzigerstrasse 77 und in der Restaur
zur Glocke Rathhausgasse 14

Münchner Brauhbaus
Sonntag früh Speckkuchen

Berliner Weißbierſalon
Heute Sonnabend Abend

e Pökelknochen
Handwerker Bild Verein

Sonnabend den 25 Januar Abends
8 Uhr Vortrag des Herrn Wortmann
aus Leipzig im Tunnel der Kaiſer Wil
helms Halle Freunde und Gönner des
Vereins ladet hierzu freundlichſt ein

der Vorſtand
Versammkung

der Mitgliedſchaft des Allg deutſch Arb
Vereins und Unterſtützungs Verbandes
Sonnabend d 25 Jan Abends
8 Uhr kl Ulrichsſtraße 4 Das Erſchei
nen Aller iſt durchaus nothwendig

Der Bevollmächtigte
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